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Bundesgesetz, mit dem das Arbeitsruhegesetz, das Feiertagsruhegesetz 1957, das 
Bäckereiarbeiter/innengesetz 1996, das Land- und Forstarbeiter-Dienstrechtsgesetz und 
das Landarbeitsgesetz 1984 geändert werden 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Artikel 1 
Änderung des Arbeitsruhegesetzes 

Das Arbeitsruhegesetz, BGBl. I Nr. 144/1983, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I 
Nr. 22/2019, wird wie folgt geändert: 

In § 7 Abs. 2 wird nach der Wortfolge „6. Jänner (Heilige Drei Könige)“ das Wort „Karfreitag“ eingefügt. 

§ 7a samt Überschrift entfällt. 

§ 33a Abs. 28 und 29 entfallen. 

Artikel 2 
Änderung des Feiertagsruhegesetzes 1957 

 Das Feiertagsruhegesetz 1957, BGBl. Nr. 153/1957, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBl. I Nr. 22/2019, wird wie folgt geändert: 

1. In § 1 Abs. 1 wird nach der Wortfolge „6. Jänner (Heilige Drei Könige)“ das Wort „Karfreitag“ 
eingefügt. 

2. § 1 Abs. 2 und 3 entfallen. 

Artikel 3 
Änderung des Bäckereiarbeiter/innengesetzes 1996 

Das Bäckereiarbeiter/innengesetz 1996, BGBl. Nr. 410/1996, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 22/2019, wird wie folgt geändert: 

1. In § 14 Abs. 2 wird nach der Wortfolge „6. Jänner (Heilige Drei Könige)“ das Wort „Karfreitag“ 
eingefügt. 

2. § 14a samt Überschrift entfällt. 

3. § 22b entfällt. 
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Artikel 4 
Änderung des Land- und Forstarbeiter-Dienstrechtsgesetzes 

Das Land- und Forstarbeiter-Dienstrechtsgesetz, BGBl. Nr. 280/1980, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. Nr. I 22/2019, wird wie folgt geändert: 

1. § 45 Abs. 1 lautet: 
„§ 45. (1) Die Sonntage sowie folgende Feiertage sind gesetzliche Ruhetage: 1.Jänner (Neujahr), 

6. Jänner (Heilige Drei Könige), Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai (Staatsfeiertag), Christi Himmelfahrt, 
Pfingstmontag, Fronleichnam, 15. August (Mariä Himmelfahrt), 26. Oktober (Nationalfeiertag), 
1. November (Allerheiligen), 8. Dezember (Mariä Empfängnis), 25. Dezember (Weihnachten), 
26. Dezember (Stephanstag).“ 

2. § 50 Abs. 1a und 1b entfallen. 

3. § 93 Abs. 18 und 19 entfallen. 

Artikel 5 
Änderung des Landarbeitsgesetzes 1984 

Das Landarbeitsgesetz 1984, BGBL. Nr. 287/1984, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBL. 
I Nr. 22/29019, wird folgt geändert: 

1. § 69 Abs. 1a und 1b entfallen. 

2. (Grundsatzbestimmung) § 284 Abs. 2 Z 20 lautet: 
„20. Feiertagsruhegesetz 1957, BGBL. Nr. 153/1957 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBL. I 

Nr. xxx/2019,“ 

3. (Unmittelbar anwendbares Bundesrecht und Grundsatzbestimmung) § 285 Abs. 75 lautet: 
„(75) (Unmittelbar anwendbares Bundesrecht) Die Ausführungsgesetze der Länder zum Entfall von 

§ 69 Abs. 1a und 1b und zu § 284 Abs. 2 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBL. I Nr. xxx/2019 sind 
binnen sechs Monaten nach dem der Kundmachung folgenden Tag zu erlassen.“ 

4. (Unmittelbar anwendbares Bundesrecht und Grundsatzbestimmung) § 285 Abs. 76 und 77 entfallen. 
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